
Juli – Dezember 2016
www.kunstforum-seligenstadt.de

28.10 –  
30.10.

„Jungfrau von Orleans“
Tragödie von Friedrich Schiller, Theaterensemble des Kunstforums
Großer Saal des Riesen, 28. und 29. Oktober 20 Uhr, 30. Oktober 18 Uhr
Gastspiel: Bürgerhaus Bruchköbel, 26. November 20 Uhr

19.11 First Circle
Jazz im Schalander, 20 Uhr

22.11. Friedrich-Stoltze Revue mit Michael Quast und Stefani Kunkel
Autohaus Heberer, 20 Uhr

16.12. Mit Gospel Advent feiern
Gospelabend in der Kirche St. Marien, 20 Uhr

Tickets auch online buchbar!
www.kunstforum-seligenstadt.deGutscheine sind bei den Veranstaltungen an der 

Abendkasse und in der Galerie erhältlich!

Programmübersicht II / 2016
10.07. –  
03.10. 

„Hüter, Hüter & Hüter“ 1
Ausstellung in der Galerie Kunstforum im Alten Haus
Öffnungszeiten: Fr., Sa., So. und feiertags 15 – 18 Uhr,
Vernissage: 10. Juli, 17 Uhr

16.09. Celtic Chakra
Irisch–keltische Musik im Schalander, 20 Uhr

01.10. Wolfgang Brenner und Frankfurt Jazz Trio 2
Lesung mit Musik im Jakobsaal des St. Josefshauses 
im Rahmen von Leseland Hessen, 20 Uhr

13.10. Jazz Classics
Jazz im Schalander, 20 Uhr

16.10 –  
11.12.

„Die Kunst zu Schenken“
Ausstellung in der Galerie Kunstforum im Alten Haus
Öffnungszeiten: Fr., Sa., So. und feiertags 15 – 18 Uhr
Vernissage: 16. Oktober, 17 Uhr

1 Unterstützt von 23. Kultursommer Südhessen 2016 (KUSS)

2  Gefördert vom Hess. Min. für Wissenschaft und Kunst, 
unterstützt von der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen -Thüringen und hr2-kultur

Wir danken für die freundliche Unterstützung

Lions Club Seligenstadt 

  1  Einhardbasilika
  2  Erstes städtisches Schulhaus
  3  Ehemalige Benediktiner-Abtei
  4  Palatium
  5  Stumpfaule
  6  Pulvertürme
  7  Steinheimer Torturm
  8  Romanisches Haus
  9  Rathaus
10  Einhardhaus (TOURIST-INFO)
11  Altes Haus (Galerie Kunstforum)
12  Wendelinuskapelle
13  Klaa Frankreich
14  Wasserburg (20 min Fußweg)
15  Evangelische Gustav-Adolf-Kirche
16  Hans-Memling-Schule 
17  Wasserturm
18  Roter Brunnen
25  Autohaus Heberer

Alle eingezeichneten Parkplätze sind kostenfrei
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1  Einhardbasilika
2  Erstes städtisches Schulhaus
3  Ehemalige Benediktiner-Abtei,  

 Winterrefektorium im Klosterhof
4  Palatium am Mainuferweg, Nähe Fähre
5  Stumpfaule
6  Pulvertürme
7  Steinheimer Torturm
8  Romanisches Haus
9  Rathaus-Innenhof am Rathaus,  

 Marktplatz
10  Einhardhaus (TOURIST-INFO)
11    Altes Haus (Galerie Kunstforum), 

Frankfurter Straße 13
12  Wendelinuskapelle
13  Klaa Frankreich

Wegweiser durch Seligenstadt  /
Veranstaltungsorte des Kunstforums Seligenstadt

14  Wasserburg (20 min Fußweg)
15  Evangelische Gustav-Adolf-Kirche
16  Hans-Memling-Schule 
17   Wasserturm
18  Roter Brunnen
19   Jakobsaal/Edith-Stein-Saal im St. Josefs-

haus, Ecke Mauergasse/Jakobstraße 5
20   Grosser Saal/Matthias-Grünewald-Kolleg 

im Bürgerhaus Riesen, Sackgasse 14
21   Schalander/Brauereihof der 

Privatbrauerei Glaab, Frankurter Straße 9
22  Kirche St. Marien, Steinweg 25
23  Schiffsanlegestelle
24  Evangelisches Gemeindezentrum
25   Autohaus Heberer, 

Aschaffenburger Straße 80
 KuFo-Veranstaltungsorte

bitte mehr Text liefern oder anderes Bild

„Hüter, Hüter & Hüter “
Ausstellung in der Galerie Kunstforum
im Alten Haus, Frankfurter Straße 13
Sonntag, 10. Juli bis
Sonntag, 03. Oktober 2016
Vernissage: Sonntag, 10. Juli, 17 Uhr
Öffnungszeiten: Fr., Sa., So. und
feiertags von 15 – 18 Uhr
Eintritt frei 

Vater Georg (Jahrgang 1948) und Söhne Caspar 
(1982) und Urban Hüter (1979) sind drei Solisten 
mit sechs „Instrumenten“. In dieser Ausstellung 
wird gezeigt, was zwei Generationen in der Kunst 
„anrichten“ können. Die Bildhauerachse Aschaf-
fenburg, Nürnberg und Wien trifft in ihrer Kindes- 
und Geburtsstadt Seligenstadt aufeinander. Zu 
sehen ist ein breites Spektrum Hüter´schen 
Schaffens. Es werden Arbeiten aus Stein, Papier, 
Metall und Kunststoff aufeinanderstoßen, in 
Bezug gesetzt oder voneinander getrennt. Ein 
reizvolles Spiel der Gegensätze.

Celtic Chakra
Konzert im Schalander 
Freitag, 16. September 2016, 20 Uhr
Eintritt 16 €, ermäßigt 13 €

Rauer Wind, der einem die Haare ins Gesicht bläst 
und einen leicht salzigen Geschmack auf der 
Zunge hinterlässt, frische Austern und rauchiges 
Guiness, der herbe Geschmack von Lammfleisch 
mit Pfefferminzsoße – das ist Celtic Chakra – 
immer eine Gratwanderung zwischen tiefer Melan-
cholie und überbrodelnder Lebensfreude. Den vier 
Musikern Manfred Noll, Heiko Rühmkorf, Danny 
Kelly und Harald Sawatzky gelingt es, diese teils 
wehmütigen, aber auch erfrischen fröhlichen 
Melodien einzufangen und sie in wunderbare  
Instrumentalstücke und Songs zu verwandeln. Mit 
Fiddle, Banjo, Gitarre, Klarinette und Bodhran ver-
stehen sie es, ihre Zuhörer in die Welt des indoger-
manischen Volkes der Kelten zu entführen.  
Beeinflusst von Jazz, Swing und spanischen 
Rhythmen kreiert die Band einen eigenen Sound, 

der zu einem neuen Verständnis keltischer Musik 
führt. Neben Interpretationen traditioneller Stücke 
überzeugen Celtic Chakra auch mit ihren Eigen-
kompositionen.

„Literatur trifft Jazz“ 
Wolfgang Brenner und  
Frankfurt Jazz Trio

Lesung mit Musik im Rahmen
von „Leseland Hessen“
Samstag, 1. Oktober 2016, 20 Uhr
Jakobsaal des St. Josefshauses
Eintritt: 15 €, ermäßigt 11 €

Autor und Journalist Wolfgang Brenner ist einem 
breiten Publikum durch seine humorvoll- 
ironischen Schmalenbach-Kolumnen in der Frank-
furter Allgemeinen Sonntagszeitung bekannt. 
Bei „Literatur trifft Jazz“ stellt er zunächst seinen 
autobiografisch gefärbten Wiesbaden-Krimi 
„Schiersteiner Brücke“ vor, der vor dem Hinter-
grund der monatelangen Sperrung der Brücke 
spielt. Das Rätselhafte bleibt, ebenso wie die 
geheimnisvolle Stimmung, zu der der begleitende 
Swing des Trios mit Thomas Cremer (Schlagzeug), 

Martin Sasse (Piano) und Jean-Philippe Wadle 
(Bass) erheblich beiträgt. Im zweiten Teil,  
kongenial begleitet durch Cremers Musik, lässt 
Brenner seinen berühmten Schmalenbach „Elke 
versteht das“ auftreten. 

Jazz Classics
Jazz im Schalander
Donnerstag, 13. Oktober 2016, 20 Uhr
Schalander der Privatbrauerei Glaab
Eintritt 20 €, ermäßigt 15 €

Die „Jazz Classics“, die an die Goldenen 20er 
Jahre erinnern, sind eine musikalische Herzens-
angelegenheit von Reimer von Essen (Klarinette) 
und Herbert Christ (Kornett) – und eine große 
Freude der anderen Bandmitglieder. Sie widmen 
sich der Musik der kleinen Besetzungen der  
großen schwarzen Jazzkünstler der 20er Jahre 
– mit dieser Musik begann die Karriere von Reimer 
von Essen, Herbert Christ und auch Horst Schwarz.  
In ihren bekannten Hauptbands kamen viele  
andere Einflüsse hinzu, aber bei den Jazz Classics 
widmen sie sich nun mit all ihrer hinzugewonne-
nen Kompetenz ihrer ersten großen Musikliebe 
und Horst Schwarz darf endlich mal wieder  
Waschbrett spielen. Sousaphon (Clive Fenton) und  
Banjo (Jürgen Kulus) spielen Musiker der  

deutschen Spitzenklasse und Dominik Dötsch am 
Klavier fügt sich hervorragend in den für ihn  
neuen Stil ein. Die große Begeisterung der Band-
mitglieder für ihre Musik teilt sich ihren Hörern 
sofort mit, jeder Konzertabend wird so zum Fest 
für beide Seiten. 

First Circle
Jazz im Schalander
Samstag, 19. November 2016, 20 Uhr
Schalander der Privatbrauerei Glaab
Eintritt: 10 €, ermäßigt 7 €

Ihre Musik ist frech, humorvoll, melancholisch, 
selbstbewusst, nachdenklich, modern, traditionell, 
enorm fokussiert. „First Circle“ – das sind drei 
junge Musiker aus Hessen: Victor Fox (Saxophon), 
Roger Kintopf (Kontrabass) und Felix Ambach 
(Schlagzeug). Seit Ende 2014 stellen sie in ihrer 
Besetzung als Trio ohne Harmonieinstrument 
Improvisation und Interaktion in den Vordergrund 
und versuchen so neue Wege zu beschreiten. In 
ihrem vielfältigen Programm vertiefen die jungen 
Musiker die Möglichkeit des Zusammenspiels so 
weit wie möglich, wobei ihr charakteristisch akus-
tischer Bandsound zum Tragen kommt. Das Trio 
gewann bei der „Bundesbegegnung Jugend jazzt 
2015“ den Studiopreis des Deutschlandfunks, den 
Sonderpreis der Union Deutscher Jazzmusiker für 

ihre herausragenden Kompositionen sowie den 
Konzertpreis der Eldenaer Jazz Evenings 2016. 
Der erst 15-jährige Victor Fox gewann zudem 
einen Solistenpreis. Sein Lehrer und Förderer Ste-
fan Weilmünster, Dozent an der Frankfurter 
Musikhochschule, hält ihn für den besten Saxofo-
nisten dieses Alters, den es in Deutschland je gab.  

Die Kunst zu Schenken –
Schenken Sie Kunst!
Ausstellung in der Galerie Kunstforum
im Alten Haus, Frankfurter Straße 13
Sonntag, 16. Oktober bis
Sonntag, 11. Dezember 2016
Vernissage: Sonntag, 16. Oktober, 17 Uhr
Öffnungszeiten: Fr., Sa., So. und 
feiertags von 15 – 18 Uhr
Eintritt frei

Es ist eine Kunst, das Richtige zu schenken,  
warum nicht einmal Kunst schenken? Wie schon 
2014 zeigt diese Ausstellung vieles, was das 
kunstgesinnte Herz erfreut: das des Schenkenden 
und das des zu Beschenkenden. Zu sehen ist eine 
große Bandbreite von Kunst, Künstlern und Tech-
niken: Malerei und Skulpturen, aber auch Zeich-
nungen und Texte. Oft realistisch, manchmal 
kritisch, aber immer mit einer Prise Humor.  
Arbeiten von Susanne Binsack, Michaely Drux, 

Ralf Klement, Ralf Lürig, Peter Peters u.a. sollen 
anregen, aufregen und erfreuen! 

Die Jungfrau von Orleans
Romantische Tragödie von Friedrich Schiller
Theaterensemble Kunstforum Seligenstadt
Regie: Tanja Garlt
Großer Saal des Riesen, Sackgasse 5
Premiere Freitag, 28. Oktober 2016, 20 Uhr
Samstag, 29. Oktober, 20 Uhr
Sonntag, 30. Oktober, 18 Uhr
Eintritt 15 €, ermäßigt 10 €

„Dieses Stück floss aus dem Herzen, und zu 
dem Herzen sollte es auch sprechen. Aber dazu 
gehört, dass man auch ein Herz habe, und das 
ist leider nicht überall der Fall.“ So kommen-
tierte Friedrich Schiller. Gelänge die „Herzens-
bildung“ im Sinne Schillers, so würden aus 
verblendeten Oberhäuptern „gute Herrscher“, 
und auch ihre Untertanen würden zu besseren 
Menschen. Das Theaterensemble Kunstforum 
Seligenstadt ist sich sicher, dass seine 
Zuschauer dieses Herz haben und dies gilt es 
zu berühren. Gerade klassische Texte üben eine 

große Faszination auf das Ensemble aus. Diese 
Faszination und Kraft zu vermitteln, das ist die 
Herausforderung, der es sich zu stellen gilt! 
Und eine echte Herzensangelegenheit der 
Regisseurin Tanja Garlt. 

200 Jahre Friedrich Stoltze
„Es will merr net in mein 
Kopp enei“
Eine Friedrich-Stoltze-Revue mit Michael Quast 
und Stefani Kunkel
Musikalische Leitung: Markus Neumeyer
Autohaus Heberer, Aschaffenburger Str. 80
Dienstag, 22. November 2016, 20 Uhr
Eintritt: 22 €, ermäßigt 18 €

Friedrich Stoltze ist vielen Menschen nur als  
liebenswürdiger Mundartdichter bekannt. Doch 
Stoltze war nicht nur ein humorvoller Beobachter 
der kleinbürgerlichen Welt, er brachte nicht nur 
die Frankfurter Mundart auf ein beachtliches lite-
rarisches Niveau, er war auch ein steckbrieflich 
gesuchter Journalist und Vorkämpfer für demo-
kratische Rechte in Deutschland. Wie kein ande-
rer verkörperte er (die besseren) hessischen 
Eigenschaften Intellekt, Witz, Risikobereitschaft, 

Weltoffenheit und Trinkfestigkeit. In einer Pro-
duktion der Fliegenden Volksbühne Frankfurt 
Rhein-Main entsteht mit Rezitation, Musik und 
den Projektionen von historischem Bildmaterial 
ein Programm, das Stoltze und seine Zeit leben-
dig werden lässt. (Gefördert vom Land Hessen 
im Rahmen von „70 Jahre Hessen“) 

  SparkasseS
 Langen-Seligenstadt

© Maik Reuß

Mit Gospel den Advent feiern
Gospel-Konzert in der Kirche St. Marien
in Seligenstadt
Freitag, 16. Dezember 2016, 20 Uhr
(Einlass ab 19.15 Uhr)

Die traditionellen Gospel-Konzerte in der Kirche 
St. Marien stellen für die Organisatoren des Kunst-
forums Seligenstadt e.V. wie auch für das Publi-
kum den vorweihnachtlichen Höhepunkt im  
Veranstaltungsjahr dar – viele berühmte Chöre 
wie beispielsweise die Jackson Singers waren 
schon zu Gast. Teils a cappella, teils mit instru-
mentaler Begleitung gelingt es den Sängerinnen 
und Sängern immer wieder, das begeisterte Pub-
likum zum Mitsingen und Mitswingen mitzurei-
ßen. Auch in diesem Dezember plant das Kunstfo-
rum wieder einen solchen Gospel-Abend. 
Detaillierte Informationen gibt es rechtzeitig in den 
Medien und auf der Kunstforum-Homepage:
www.kunstforum-seligenstadt.de. 



Bankverbindung
Kunstforum: Sparkasse Langen-Seligenstadt, IBAN: DE46 5065 2124 0001 1141 15, BIC: HELADEF1SLS

Volksbank Seligenstadt, IBAN: DE04 5069 2100 0000 2569 00, BIC: GENODE51SEL  
Vereinigte Volksbank Maingau, IBAN: DE12 5056 1315 0003 6226 22, BIC: GENODE51OBH

Förderverein: Sparkasse Langen-Seligenstadt, IBAN: DE67 5065 2124 0001 1246 01, BIC: HELADEF1SLS

Spenden
Das Kunstforum Seligenstadt e.V. und der Förderverein „Altes Haus – Galerie Kunstforum“ sind gemeinnützig. 
Sie können Spenden auf die vorgenannten Konten einzahlen. Selbstverständlich erhalten Sie eine Spenden-
quittung.

UNSER DANK GILT DEN VORVERKAUFSSTELLEN FÜR IHRE UNENTGELTLICHE UNTERSTÜTZUNG:

Vorverkaufsstellen (online: www.kunstforum-seligenstadt.de)

Der Buchladen, Bahnhofstr. 18, 63500 Seligenstadt, 0 61 82 - 9 485 485
Buchhandlung geschichten*reich, Aschaffenburger Str. 27, 63500 Seligenstadt, Tel. 0 61 82 - 2 17 71
Tourist-Info, Marktplatz 1, 63500 Seligenstadt, 0 61 82 - 8 71 77
Bücherstube Klingler, Schulstraße 6, 63512 Hainburg, 0 61 82 - 54 42
Das Lädsche, Gingkoring 70, 63533 Mainflingen, 0 61 82 - 9 93 48 62 
 

Beim Kauf von Eintrittskarten an der Abendkasse wird 1 Euro Aufschlag genommen.
Ermäßigte Preise gelten für Schüler, Studenten, Schwerbehinderte und Mitglieder.

Kunstforum Seligenstadt e.V.
 
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, dann wenden Sie sich bitte an einen der drei  
Vorsitzenden:  Dr. Udo Wahl, E-Mail: wahl@ku-fo.de

 Michael Till, E-Mail: till@ku-fo.de 

 Dr. Mirjana Kotowski, E-Mail: kotowski@ku-fo.de

Adressen
Kunstforum Seligenstadt e.V., Postfach 1448, 63490 Seligenstadt  
Internet: www.kunstforum-seligenstadt.de, E-Mail: info@ku-fo.de

Galerie Kunstforum im Alten Haus, Postfach 1448, 63490 Seligenstadt, Tel.: 0 61 82 - 92 44 51
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertage von 15 – 18 Uhr oder nach
Vereinbarung mit Annemarie Pötzelberger, Tel.: 0 61 82 - 92 44 51, E-Mail: poetzelberger@ku-fo.de

Förderverein „Altes Haus – Galerie Kunstforum“, 1. Vorsitzender: Jürgen Wahl, E-Mail: j.wahl@ku-fo.de
Postfach 1405, 63490 Seligenstadt

Impressum
Herausgeber: Kunstforum Seligenstadt e.V., Auflage: 6.000 Stück
Gestaltung: www.baxterundbaxter.de

 
Ausblick auf das zweite Halbjahr 2016: 
Sound of Seligenstadt
 
Konzertfestival mit einheimischen Bands
Samstag, 2. Juli 2016
Voraussichtlich Schulhof der ehem. Hans-
Memling-Schule

Das kleine Musikfestival mit mehreren Bands 
aus Seligenstadt und Umgebung war 2015 ein 
großer Erfolg. Teils ganz junge Formationen, teils 
erfahrene Musiker mit begeistertem Stammpub-
likum traten auf. Das Repertoire war weit 
gestreut und reichte von Chanson über Rock und 
Pop bis zu Jazz und Soul sowie modernem Big-
bandsound. Das Publikum wie auch die teilneh-
menden Musiker verlangten lautstark nach Wie-
derholung. So ist für Anfang Juli 2016 ein 
zweiter „Sound of Seligenstadt“ geplant. Derzeit 
stehen die teilnehmenden Bands noch nicht 
fest; detaillierte Informationen gibt es zeitnah in 

der Tagespresse und auf der Kunstforum-Home-
page www.kunstforum-seligenstadt.de

Einzugsermächtigung

Ich / Wir ermächtige(n) das KUNSTFORUM Seligenstadt e.V. den jährlichen Mitgliedsbeitrag von 
meinem / unserem Konto abbuchen zu lassen (bitte ankreuzen), Gläubiger-ID: DE86ZZZ00000271282

 45 Euro - Einzelperson   60 Euro - Familie   12 Euro - Schüler, Studenten

Ich / Wir ermächtige(n) den Förderverein „Altes Haus – Galerie Kunstforum“ den jährlichen Mitglieds-
beitrag von meinem / unserem Konto abbuchen zu lassen (bitte ankreuzen),  
Gläubiger-ID: DE6800000000641952

 30 Euro Einzelperson   ab 100 Euro - Firmen, Unternehmen, sonstige juristische Personen

Name / Vorname Straße / Nr.

PLZ / Stadt Bankverbindung

IBAN BIC

 
Datum Unterschrift

 Antrag auf Mitgliedschaft (bitte ankreuzen)
 

 im Kunstforum
 Ich/ Wir beantrage(n) die Mitgliedschaft im KUNSTFORUM Seligenstadt e.V. 
 

 Förderverein „Altes Haus – Galerie Kunstforum“ 
 Ich/ Wir beantrage(n) die Mitgliedschaft im Förderverein „Altes Haus – 
 Galerie Kunstforum“

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße/Nr. PLZ/Stadt

Telefon privat Telefon geschäftlich

Telefon mobil Beruf

E-Mail

Lassen Sie sich 

ausgezeichnet

beraten.

Tel. 06104 7010

VVB Vereinigte Volksbank
Maingau eG

JAHREÜBER

www.vvb-maingau.de

Beratungs-
qualität

www.tuv.com
ID 9105052001

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im neuen VVB-Beratungs- 
und SB-Center Seligenstadt, Dr. Hermann-Neubauer-Ring.
Die aktuellen Öffnungszeiten: Rund um die Uhr.

Inh.: Bettina Haenitsch, 
Bahnhofstr.18, 
63500 Seligenstadt
Tel. 0 6182 / 9 485 485
www.der-buchladen-seligenstadt.de

Kartenvorverkauf für regionale Veranstaltungen

Bücher lesen heißt wandern  
gehen in ferne Welten
– Jean Paul

... Sie liegen ganz nah:

Ihr freundschaftlicher Druck- und Medienpartner in der Region

Grafi k & Design

Neue Medien

Druckvorstufe

Digitaldruck

Offsetdruck

Weiterverarbeitung

Mailings

Großformatdruck 

Offenbacher Landstraße 29
63512 Hainburg/Hainstadt

Telefon (0 6182) 44 65
Telefax (0 6182) 44 26

info@kuemmel-druckerei.de
www.kuemmel-druckerei.de

www.
hahn-markert.
de

Verlässlich, 
kompetent 
und 
qualifiziert!

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 36
63500 Seligenstadt
Tel. 0 61 82 / 95 97 8 - 0
Fax 0 61 82 / 95 97 8 - 33
info@hahn-markert.de

Büro Hanau:
Akademiestraße 36
63450 Hanau
Tel. 0 61 81 / 9 06 64 - 0
Fax 0 61 81 / 9 06 64 - 22

lucas architekten Gmbh  Hainstädter Straße 29 
63512 Hainburg . tel: 06182.82062-0  . www.lucas-architekten.com

Ihr Architekturbüro vor Ort                                                                              

ob private, gewerbliche
oder öffentliche Projekte

lucas architekten Gmbh  Hainstädter Straße 29 
63512 Hainburg . tel: 06182.82062-0  . www.lucas-architekten.com

Ihr Architekturbüro vor Ort                                                                              

ob private, gewerbliche
oder öffentliche Projekte

sls-direkt.deVerste-
hen
ist ein-
fach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der die Region und ihre Menschen 
kennt.

Sprechen Sie mit uns.

standard_2016.indd   1 12.05.2016   13:56:23

www.palatium-apotheke.de            info@palatium-apotheke.de

Palatiumstraße 3 

63500 Seligenstadt

Tel 06182-3768

Fax 06182-898498

Palatium-Apotheke
Hubert Rüll e.K.

Besuchen Sie uns,

wir beraten sie gerne!  

Sonderveranstaltungen im RegioMuseum

Ein Abend im Museum

Fachkundige Führung zur Dämmerstunde durch die Ausstellung des Museums mit 

anschließender „Klosterjause“ im Klostercafé.

8. Juli 5. August

9. September 7. Oktober

11. November 

jeweils um 19:00 Uhr

Karten erhalten Sie an der Kasse des RegioMuseums, Klosterhof 2, Seligenstadt

Tel. 06182/824199 

museum@kreis-offenbach.de

Nähere Informationen zu den Terminen finden Sie unter 

www.kreis-offenbach.de/museumerleben

geschichten*reich            Veranstalt�ngen
Buchladen Juli – Dezember 2016

Nadine Nitsche (Inhaberin) | Aschaff enburger St�aße 27 | 63500 Seligenstadt 
Telefon: 06182 21771 | Öff �ungszeiten: Mo – Fr 9 – 18:30 und Sa 9 – 14 Uhr
info@geschichtenreich-seligenstadt.de | www.geschichtenreich-seligenstadt.de

Samstag,  24.9.
19:30 Uhr

 „Ein Leben f�r die Freiheit. 
Leonhard Peltier und der 
indianische Widerstand“. 
Lesung & Gespräch mit 
Autor Michael Koch. 
Musik von Mitch Walking 
Elk (USA).

Eint�itt  fr ei – Spenden 
er�ünscht.

Samstag,  20.8.
15 – 17 Uhr 

„Glück und Lebenszufr ie-
denheit f�r Menschen mit 
Autismus“. Die Autorin  
Dr. Christine Preißmann 
referier� zum Thema Autis-
mus & steht Fragen off en. 

Eint�itt  fr ei – Spenden 
er�ünscht.

Sonntag,  23.10.
11 Uhr 

 „Mädchen auf der Couch“. 
Lesung ly�ischer Erinner�n-
gen von Alice Gower zum 
verkaufsoff enen Hochzeits-
messen-Sonntag. Matinée 
mit Sekt & Knabbereien.

Eint�itt  5 Euro (inkl. Sekt).

Freitag,  4.11.
19:30 Uhr 

 „Waidmanns Grab“.
Krimilesung in Stationen 
mit Autor Christof A. 
Nieder�eier. Treff �unkt 
am geschichten*reich. 

Eint�itt  10 Euro. 
Bitt e wett erfest kleiden.

Bei allen Veranstalt�ngen wird 

um Anmeldung gebeten.
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